
Familiengespräche 
vertiefen das Ver­
trauen in unsere 
Politik. Genosse 
Karl-Heinz Salmen 
(links), Abgeordne­
ter und Parteitags­
delegierter, unter­
hält sich mit den 
Angehörigen zweier 
Familien in der Ge­
meinde Timmen- 
rode bei Thale.
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meinschaft. Sie ist und bleibt das sichere Fundament für die Zukunft 
unseres Landes. Die hohe Wertung, die die Politik der SED und ihr X. 
Parteitag durch die Bruderparteien erfuhren, verdeutlicht die Ver­
antwortung, die die Kommunisten und die Bürger der DDR für die 
weitere Stärkung und Festigung der sozialistischen Staatengemein­
schaft und des proletarischen Internationalismus tragen.

Dieser X. Parteitag der SED hat unser Volk in der Gewißheit bestärkt, Erfüllte Pläne 
daß sich die DDK - zuverlässig geführt von einer starken, kampf- sind schon eine 
erprobten marxistisch-leninistischen Partei - auch in den 80er Jahren gute Tradition 
erfolgreich auf den Bahnen des Friedens und des Sozialismus ent­
wickeln wird.
Überzeugender Ausdruck dafür ist die Antwort von Werktätigen der 
VEB Carl Zeiss Jena, Werkzeugmaschinenkombinat „Fritz Heckert“ 
Karl-Marx-Stadt, Leuna-Werke „Walter Ulbricht“ und Petrolchemi­
sches Kombinat Schwedt auf den vom Generalsekretär des Zentral­
komitees der SED, Genossen Erich Honecker, gegebenen Bericht 
an den X. Parteitag. Sie verpflichteten sich, den Volkswirtschaftsplan 
1981 allseitig zu erfüllen und im Umfang von drei Tagesproduktionen 
zu überbieten - im wesentlichen mit gleichem Rohstoff-, Material- und 
Energieeinsatz. Damit schaffen sie zugleich wichtige Grundlagen für 
den gesamten Zeitraum des Fünfjahrplanes 1981 bis 1985.
So gilt es, überall unter der Losung „Hohes LeistungsWachstum durch 
steigende Arbeitsproduktivität, Effektivität und Qualität - alles für 
das Wohl des Volkes!“ Initiativen im sozialistischen Wettbewerb aus­
zulösen und den Planvorsprung bis Ende August auf zwei und bis 
Jahresende auf drei Tage auszubauen. Mit erfüllten Plänen und Ver­
pflichtungen zur Wahl zu gehen, das ist mittlerweile gute Tradition, die 
aus staatsbürgerlicher Verantwortung erwächst. Für die Parteiorga­
nisationen ist das Gradmesser der Wirksamkeit ihrer Arbeit.
Das Werden und Wachsen unseres Arbeiter-und-Bauern-Staates ist
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